
Robert Böschs Bilder sind auch deshalb einzigartig, weil er 
in Regionen steigt, die nur besten Bergsteigern vorbehalten 
sind. Auch Reinhold Messner findet starke Worte für den Fo-
tografen. »Mir ist beim Betrachten seiner Bildkunst, als habe 
der Weltgeist uns bei unserer Leidenschaft überrascht.«

Am Limit

Robert Bösch »Mountains« | Bergbilder

Ritt auf der Rasierklinge: 
Ueli Steck überschreitet 

die Aiguille Blanche de 
Peuterey, Mont Blanc.
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▲ Mittig: Freerider Nicolas Falquet hebt vor dem Zervreilahorn, Vals, Graubünden mit Karacho ab.
▼ Schnittig: Chrigel Maurer ritzt vor der Kulisse von Eiger, Mönch und Jungfrau die Wasseroberfläche des Sulsseewli, Berner Alpen.

Bergbilder | Robert Bösch »Mountains«

Freier Figurenpark
Unterhalb des Balmer Grätli, Klausen-
passgebiet, Urner Alpen
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Bergbilder | Robert Bösch »Mountains«

▲ Wächtentanz Die Einsamkeit des Bergsteigers: Ueli Steck traversiert im Südlichen Eigerjoch, Berner Alpen.
▼ Freier Fall  Der Wagemut des Kajakfahrers: Thomas Rogenmoser in der Schöllenenschlucht, Urner Alpen

▲ Einrad-Übung Nichts für schwache Nerven: MTB-Profi Harald Philipp im Steilgelände am Grödner Joch, Dolomiten
▼ Klare Linien Die Diretissima im Blick: Ueli Steck im Sérac-Abbruch beim Jungfraujoch, Berner Alpen
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»Mountains«
Der Fotograf Robert Bösch hat einen opulenten Bildband 
vorgelegt. Die Essenz aus 30 Jahren Bergfotografi e, ein 
faszinierender Streifzug durch alle Genres seiner Kunst

Der Schweizer Profi -Fotograf und Berg-
führer hat sein Buch Ueli Steck gewidmet, 
mit dem ihn nicht nur zig Projekte ver-
banden, sondern auch eine langjährige 
Freundschaft.  Der im April 2017 tödlich 
abgestürzte Steck ist im Buch in spekta-
kulären Aufnahmen präsent, wie auch 
die Spitzenalpinisten Steve House, Beat 

Kammerlander, Klettergenies wie Babsi Zangerl und Ausnah-
mesportler wie Chrigel Maurer (Gleitschirm), Severin Häber-
ling (Kajak) und Harald Philipp (MTB). Böschs Actionbilder sind 
außergewöhnlich, seine Berglandschaften bilden dazu einen 
kongenialen Kontrast. Kurz: ein Opus, das auch nach 300 Seiten 
immer noch fasziniert          –mr–

Robert Bösch »Mountains« 336 Seiten, Hardcover 29,5 x 38 cm , National 
geographic Verlag, München, 2018, 98 euro

Eisige Brandung: Der Khumbu-
gletscher begrenzt das everest-
Basislager auf 5200 Meter.
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